
Intelligenz - Blatt zur Naibacher Leitung

Diettstag den 10. Maz.^ 1835

vermischte Verlautbarungen.
Z. 29^. (.) I . 3lr. 625.

E d i c t .
Von dem Bczntsgei'chte Rupertöhof zu Neu»

stabtl n'iro all^cmetn luno gemacht: (ZS fei über
Ansparn l?cö Yerrn Anton Beeenlscrilsck von 3ieu-
ftadtl, rvidlt Hranz Manner von Ratounig, und
lessen Sohn/ auch Franz VlaNnel, in die executive
Veräußerung der gegnerische,«, mit dem executive«
Pfandrechte belegten Reallläten un» Fährnisse,
und zwar: ediere im gerichtlichen Schähutigswerche
pr. ,c)5 fi. 20 sr., und ledtelc pr. 7> ft., wegen aus
dem Urtheile, cI6o. 3o. October i^Z4, 7!. 2977,
jchuldi>,en i^5 st. f^mml 5 o^o Zinsen, und 4 Ü>.
c) si. Unkosten, uno auS jenem vom nämlichen
Tag?, »i- 297L, schuldigen ^5 j ^ . sammt 5 ojo
Zinsen und ä ft. 55 l l . Unlojilen c. 5, c. gewU»
llget, und zur Feildletungsvotnahme ter Fährnisse
die Täuschungen auf ten 24. März/ 7. und 23.
April »655, der Realitäten ader auf ten 7. Apl i I ,
7. M a i und 6. Juni ,655, jedesmal von 9 bis
12 Uhc Gorm'tlags, in I.occ> Ratounig m<t dem
Anhange besilmmt, daß, iin F̂ ,Ne diese Fahlniffe
und Realitäten lveder de> ocr cisien noch zirciten
Feilbietung um den Scdähungsrrelth oder darüber
an Mann gebracht werden tonnten, folche bei der
dritten und letzten auch unler demselben hintange-
geden werden würden.

Wozu die ^laustusiigcn mit dem Beisätze zu
eischeintn eingeladen werden, dah sie die diehfäl«
ligen oculngnisse «u den gewöhnlichen Amlöjiun-
den aNhiel einsehen tonnen.

Bezntsgerichc Rupeltshof zu Neustadt! am
24. Februar iU35.

' g . 270. (3) 2c1 I . Ns. ,56.
S d i c f.

Alle Jene, die bei dem Verlasse des »u Unter,
schleiniy veistorbenen HiNlers Fran, Drobnitscb,
aus was »miner für einem NcchlSgrunde clnen An«
spluck zu machen berecht'g t , u sein glauben, haben
selben dei der tichsasls vol dieson- Getichte auf den
25. Mac, l . I . , flü!) 9 Uhr anreraumlen ^«quila«
l ions, und Adhantlu't'nS'Taqsayung anzumelden
t^lil) dazuthun, rridligens sie sich d,e ssolaen dcö §.
3ä4 d. G. B . seldst zu^schretten haben.

Veznlsgellcht Wtixelyel,z am 28. Zebr. »L25.

Z. 278. (2 ) . ^
A n k u s! d i g u n g.

Samstag als dcn ,4 . (Vierzehnten)
März 2Ü35, UM 9 Uhr Vmmi l iags, weiden
auf dem Schulplatze bci ocr hiesigen k. k.
Hauptrvache Ein und Vierzig Stück zm-Mi-
litär-Fuhrwesens-Dienfileistung nlcht mehr ge,
eigneten k. k. leichte und schwere Dienstpferde

an den Meistbietenden gegen gleich baare Be-
zahlung hmtangcgcbcn wcrdcn, wozu man die
Kaufiuüigcn hicwlt einladet.

3izu. Lalbach am 6. Ma r ; i6ZZ.

Z. 289. ( i )
C a p i t a l zu ve rgeben .

i?s ist em Pupillar'Eapital von 2000 ff.
auf mehrere Jahre ysgkN pupillarmaßtge Ei«
cherhelt taallcd zu vtllschsn. Icne, welche sol-
ches zu t lhal t ln nünscher!, rvrrden ersucht, bei
Herrn vocwi- Wmzdach am neuen Markte
N r . , 7 , , im zwcllel'. Glocke, zu den gewöhn«
lichen AmtsNunden an^ufrogen.

Lalbach den 7. März i835.

Z. 276. ( ' ^ " '
Bci I . P. r o l l i n g er <n Wicn ist erschie-
nen, und in der I g n. A l o i s Edlen v.
K l e i n m a pr'schen Buchhandlung in Laibach

zu haben:

Erzählungen
f ü r

m e i n e S ö h n e .
A u s g e w ä h l t e S a m m l u n g

d e r

moralischen Geschichten und Novel-
len

D. K Obersberg. ^
W i e n , i 8 I 5 . Eomplet in acht Bandcben,
(deren in v l crz eh ntä'g ig e r Flist punct«
lich eines erscheint, so daß das Werk End?
Ma i im Deucke vollendet ftin wird.) Erst e s

B ä n d c b e n »2 kr. C. M . /
Fast zwanzig Jahre arbcile ich im Felde

des Erziehungswcscns. Auf vie Grundfefim
der Moral und, Intelligenz mich stützend, k^tNl
ick behaupten, unter Icnen, die 00 r und
m i t mir dasselbe Zlcl verfolgt, nicht einer
der Letzten geblieben zu sein. D a s , worauf
ick Weüh unter meinen Schriften lege, me»,
ne E r z ä h l u n g e n nämlich, wollte ich gcsau«
be,t/ von Manchem, welches der vieljahrigen
Prüfling nichl entsprach, verbessert nach mei-
nen K'äften, und so geordnet, daß das Werk
beinahe die ganze mora l l sche Erz,el)u1ng
e ines J ü n g l i n g s umfaßt, der Oeffcnl,
lichkeit vorlegen, und damit mcinen Söhnen
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<ine bleibende Erinnerung hinterlassen. Ich
bin der festen Ueberzeugung, daß wohl weni-
ge Jünglinge diese Erzählungen ungerührt aus
der Hand legen, und daß die, in denselben
entboten?n Grundsätze hinreichen werde.n, sie
stark lm Hu ten und g lücklich nn L e -
ben zu ma hen. — I n der Absicht, der Jugend
meines Vaterlandes wirklich zu nützen, ha:
be »ch auf meine Kosten in Ärt einer Pfen<
mgausgabe deshalb cine schr große Aufiage
veranstaltet, um den n »e de r st e n Preis siel«
len zu können. Ohne alle Vorausbezahlung
k̂ stec jedes einzelne Bändchett nur l2 kr., so,
daß das ganze Werk m acht Bauschen auf i ft.
36 kr. C. M. zu stehen kommen wir?.

D e r Verfasser.

Z . 265. ( i )
A n z e i g e .

Bei dem Gute Moosthal sind
400 gegupfte Merling Erdäpfel gu-
ter Gattung a Zo kr. täglich zu ver-
kaufen.

Z . 263 . (3)
I n der I g n a z A l . Edcl u. K l e i n m a y r ' -
schen, wie auch »n der K o i n ' s c h e n Bucht

Handlung lft so ebcn angekommen und
zu dobcn:

Das Neueste und Wissenswertheste
aus oem ganzen Umfange

b er

V h a r w a z i e
U l l d

ihrer Grundwissenschaften.
Gesammelt und herausgeg«ben

M a r t . S. Ghrmann.
Wien, lLZ4> ^»nd dneüS zwe» Hifte er-

sch'encn, und wi-d fortgesetzt,

Z. 26^. (Z) ' " ' ^ " ^
Eine W o h n u n g lm ersten

Stocke,
bestehend in drei Zimmern, sammt
Küche und Keller, ist für kommenden
Georgi in dem Hause Nr. i / des
Tischlermeisters Ierina, außer dem
ehemahligen sogenannten Zoisischen
Graben, halbjährig zu vermiethen.
Das Nähers erfahrt man ebenda-
selbst.

S o eben ist erschienen und bei

Ignaz A. Edlen v. Klsinmayr
ln Laidach, zu haben:
Al lgeme ines

M a ft e n v n eh
für

kathol ische Christen.
E n t h ä l t :

den g?ld?nen Flisscnsoiegel, Morgen-, Abend.,
Meß-, Beicht- und Communion-Gcbcthe, Meß-
lieder, Kreuzweg- und Andachten zur schmerz-
haften Mutter Gottes, Evangelien und Gebe,
the für die Fasten-Sonntage, Gesänge und

Litaneyen zum ^egen;
dann Betrachtungen, Kirchengcbethe, christ«

liche Lehren und Gemüthserhebungen
auf alle Tage in der ganzen Fasten-

zeit;
und dl'e heilige Charwoche mi't der Leidensgeschichte
unsers Herrn und Heilandes, Tagzeiten vom bit«
tern Leiden und Sterben Jesu Christi, die sieben
Bußpsalmen, Gebethe und Aufopferungen bei Vesu-
chung des heiligsten Altars-Sncramentes , der heili-

gen Gräber, und dtt Auferstehung.
V o n

Doh. Sep. ^r ivr ich.
Mtt emem Kupfer, 6. 32c» Seiten stark.
Ungebunden Hg kr., im steifen Bande i fi.

E. M.
D e s g l e i c h e n lst zu h a b e n :

^o^ol^u^nini clul^gin 6un2 nu vle n6cl6!^V
inc) 5!,f)ov6clgli6 präsniks v ' ^6ti. ,̂3pill»1«.

I Theile, Preis: 2 ft. L. M.

L.6 I 'ös l i a n / k 0 I ) 6 V l l t i t V 0

V X^Ioux!, i35/l. drosch. 2^ kr. E. M.

Desgleichen:

eins dcilicdte 6clic)l,l,l5c:Iio ^Ie!o ille 5»r
tlü8 I?lHl10-^Ul'lÜ. ^5 lit-.



Anhang zur AaibaOer Neitung.
Courg vom 4. Mä r j l835.

MnielpreiL
Slaat«schuldvclschreibungen zu 5 o H, (><>«.) '«o 5̂ 32

ditto c>«tco z u 4 v . H . ( > n ^ M . ) 9̂> ̂ U

Verloste Obligation.. Hofkam^ 5 ^.Y. 3 ' looi^6
mer» Obligation. d .3 "a " . ,b . ^^^^2v .H .^ , ^ 96,^4
Darlehens in j i r ^n u. Äcla.^,^^ ^ H ^ - ^ ^ 4
eial.Qoligac. 0«r Vtano« v.« ^,I ̂ 2o.^).X^ —
Tyrol ^ ^ '

Dal l .mitVt l los. v. I . ^ 2 , füs,aoss, ( ' " 0 M ) i 3 9
detto detto v . J . i33 î ftir 5c>o sl. (inC.N.)5lj l i,!ä

Wien. Stadt-Banco-Odl. zu 21^2 v.H. (iulHAt) 6c, 2̂ 3

VanklActicn pr. Stück 12L3 in C. M .

M U. AsttÄNeyuttUen.
I n itrlest am 7. Mälz l 8 )5 :

7ä- 67. l7. 35. 3c>.
Die nächste Ziehung wud am i3. März

l835 ln Trieft gehallen werden.

«AetreiV -Mnpchschnitts - Wretse
in Laidach am 7. März 1KI3.

Mark tpre ise .
Gin Wien. Metzen Wcitzcti . . 3 si.'47 2̂ 4 kr.

— Kukuruh . . — ., — »
^. — Haldfrucht . — », — «
^> — Korn . . . 2 „ 43 3^ ..
^ . >- Gerste . . . 2 „ 125^4 „
_ — Hirse . . . 2 „ 2,1̂ 4 »

— Heiden . . 2 „ l> «
— — Hafer . . . » „ ^ü „

h«r h ier Angekommenen und Abgere is ten.
Den 5. März. Hr. Alexander v. Bauden, k.

russischer Lieutenant, von Grätz nach Trieft. — Hr.
Luowig Hohlo, k. k. Oderlieutenant, von Michelstät-
len. — Hr. Wenzel Bechinie v. Lazan, k. k. Ober-
lieutenant, von Grcitz.

SsNbIrnial - Verlautbarungen.
Z. 290. (1) N r . 1666.

K u n d m a c h u n g .
Es wird hiemlt zur allgemeinen Kenntniß

gebracht, daß dle Druckaufiage des ^ t e n Ban,
deS der Prov.-Gesey-SammlUsig / enthaltend
den Jahrgang i 33^ , bereits eingeleitet wor-
den sn ; weshalb sich die zur Anschaffung die,
ses Wcrkcs Lusirragenden bci ihren betreffen-
den Bezn'ksobrtgkeiten bis i I . Apri l d. I . zu
melden. uc,d daselbss oen auf 1 ss. Zo kr. C. M .
bestimmten Pvänumeratisns , Betrag für ein
gebundener Exemplar zu erlegen haben. — Vom
k. k. illprischen Gubernium Lalbach den 28.
Februar »6)5.

Uemtllcke i^erlautbarunLen.
Z. 297. ( l ) Nr. i5o^ I I .

K u li d n: a ch u n g.
Die k. k. Camera! - Bezirks - Verwaltung

m Klagcnfuvt bringt hiemit zur allgemeinen
Kenntniß, daß ln Folge DecretS der n-ohllöb-
llchcn k. k. lllyr. Eamerul-G fallen 5 ?ande^be<
Horde vom 19. October i8Z^, Z, i5593)239«,
V . ^ t . , das dem höch^en Aerar und rücksichr»
lich dem Verjehrungsneucr,Gefalle elgenlhüm«
liche, im Markce Umerdrauburg ln Kärnlen,
Klagenfurtiv Kleifts, liegende, unler die I u '
r<sd>l.tlon d.s Marklcs Uliterdrauburg gehöri-
ge, ganz gemauerte, und mtt Ziegeldach ver-
ftyene sogenannte MauthhauS Nr . 1 , bestl»
hend zu evener Elde, aus ein^m Vorsaale mn
Scnnpstafter, drel he,tzbaren Z>mmcrn/ e»ner
Küche, emnn Spnsgewölbe und einem an-
dern Behältnisse, dann einem Hofraume mit
Hulzhütle, Brutinen, Senkgrube und 3ie« trade;
unterirdisch aus emem Gemüse» und einem
^Lelnkeller auf zehn Glar i in Wem »n Halbge-
bünben, dann »m .rsten stocke aus einem nur
Z'cgel gepftattelteri Vorsülile, c»ner Küche, zwll
^il l^aden undfuslf^e^barin Zimmern, sammt
den dazu gehörigen 462 lDKlafler Flächenin-
halts enthaltenden Garten, am 27. Apr.l o. I . ,
lm 'UHege der dc, der Beznfßherrschaft Untcr-
drauburg uon 9 biS 12 Uhr Vormittags ab-
zuhalten kcmmti.din öffenttichen Versteigerung
an den Melstblether verkäuflich überlassen wer-
den wird. — Hlez^ werden die Kausiusi,-
gen nut dem Be l l t e eingeladen , daß der
von sachverständigen außgemttlelte Schäz-
zungswerth von S e c h s h u n d e r t G u l d e n
M . M . zum FlScalprclse angenommen werden
wird, daß öle ^lc»canten vor der Versteigerung

> den zehnten Theil des Ausrufsprelses als Vac
d^m zu erlegen hadcn, und daß die nähere
Beschreibung d?r vorerwähnten Realität, und
die Llcttauonöbebmgungen bei dieser Cameral-
Bezlrks-Verwaltung, dann bei der Bezirkeherr»
schaft Unlerdrauburg taglich eingesehen werben
können. — K. K. sameral-Bejlrks-Vermal«
tung Klagenfurt am 25. Februar i 6 I 5 .

Z. 2c>0. ( l ) ' »ä Nr . 197.
L l c i t a t i o n s - E d i c l .

Vcm Magistrate der k. k. Kammerssadt
S t . Ve i l , nn Klagenfuner Kre,se, als Con-
curö'Insianz, w»rv hlemlt cllgen ein bekannr
gemacht: Es ft, auf Ansuchen dcr hiesigen I o -
stph Anlon Kraschtngy'scken Concurs - Massa-
Verwaltung, nnt ^»nverständntß des Crcd>t0F
ren'Aussckusses und der Tabular »^läut"qer
minels Erlcd'gung, ääo.lioci. I5x. I>r. :l)7 T . ,
in den neuerlichen Versuch t»ner verslntcn Ver.
sielgcrung des zur oblgcn Enda^Massa gchcn-
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gen hiesigen Hauses N r . / j3 , sammt realer,
verkäuflicher und trankferlbler Gerechtsame zum
Handel mit gemlschien Waaren gcwilllget und
dlese V^st.lgelung

auf den 28. M ä r z ,
Vormittags uon ybis Z2 Uhr in hiesiger Amts-
kanzle» anberaumt worden.

Das hieher dlen,1bare Haus Nr./^8/ sieht
auf dem hiesigen untern Ploye, »st ganz ge-
mauert/ zwel Stockwerke hoch, ,r,ll Ziegeln
gedecket, »m guten Bauzu^andc, u»d enlhält
»n sich:

2) unterirdisch: einen geräumigen Kel ler ;
1)) »m Erdgeschoß?: eine gewölbte V o r -

l aube , ein Z immer , fünf Gewölbe, eine ge-
svölbte S t a l l i n g und exen H o f r a u m ;

c) lm ersten Stocke: einen gewölbten
Vorsaa l , zwel gewölbte u r d zwel andere Zlm-
mer , em glößercs Gewölbe, elne Küche und
euie Speisekammer;

^ ) im zweiten Stocke endlich: eiren ge-
wölbten V o r s a a l , zn?el Zimmer und zwei Ea»
dinette.

Aus den sowohl h ier , als auch in den
ZeitungS-Eomptoiren von W l e n , Gratz, i a l l
bach und Klagel-.furt emgesehen werden köm
N^ndcn Versselgerungsbedinglnssen wird Fol«
gendes bekannt gemacht:

1 ) D a s Haus N r . /^3, sammr Hand-
lungsgerechtsame, wird um den gerichtlichen
Schätzungswerth pr. 3200 fi. M . M . ausgebo-
then werden;

2.) können auch Anbote u n t e r d e m
S c h ä y u n g s - , ! ' 6 5 j ) L o t l v < ^ A u s r u f s ^
p r e i s e gemacht melden, jedoch »st herüber
der Massavcrwaltung die bmnen dre» 3ag«n
auszusprechende Rati f icat ion oder Verwer fung
des mindern Anbothes vorbehalten;

I . ) hat jeder l i c i tan t vor seinem ersten
Anböthe 10 0)0 vom AuSrufsprelse als V a -
dium zu erlegen, derErssebcr aber mit Inbe-
gri f f dcs V a d l u m s , entweder glelch nach Ab<
schluß der l x i t a n o n oder am Tage der erfolg«
ten Rat i f icat ion looo'ss. M . M . ü ^nndo des
Mei f lbo tes , und den Nest desselben sammt
5 0̂ 0 Interessen binnen 6 Monaten zu bezah«
l l N .

ä-) endlich hat der Ersteher der Realität
aucd o«e Wenigen noch vorhandenen, und auf
60 ff. 1 l kr. M . M . gerichtlich geschatztcn stahr-
nlssc, um ihren Sckätzutigsvrels zu ub^rneh«
m e n , u n d L i f , i e r«n soalezch daar iiU be ;ah l?n .

^oncurs'Inssanz Gtudtmaglstrat G l . Veit
am 2 I . Februar i635.

vermischte Verlautbarungen.
g- 295. (1) ^ l i . Nr. 62,

E d i c t .
Von dem Bez'lssg?richte Nassenfuß werde»,

oNe Jene, welcke auf den Verlaß des zu Klein«
stcrmey am 7. December 1624 velstorbenen Franz
Hrasier, Anwlüäie zu machen vermeinen, od«l da-
hin etwas scluleen, aufgefordert, zu 0er auf den
1. Ap l i l 0. I . , ftüh um 9 Uhr bestimmten Abhält«
lungs » Tci^sühunft so getv'f' «u elsä'eilien, aisi si^
sonli Eclttic c,e Z^lgen 5cS §. L14 d. G. V . seldii
zvzusH'rci^en haben norden/ und a.?H'n L^htcce
sogleich im RechlSwege füsqeganaen werken n i rd .

BezirtSgelicbt Nass>'lifuß am 2g. Jänner 355.

Z. 292. (!) 26 G. Nr. 753 6a lL3/..
G d i c t.

Von dem Bezillsacrichte Holland in Untcc«
krain wird h'emit aN^emein bctünnl gemacht, daß
in der ErecutionSsa«! e des Herrn ssreiherrn von
Apfaltercr, und der Nachbarschaften Sorrenze und
Lo^ge, tviter G.olg 3^^ttov>llch und Ivan Klo«
butMal von Tanzberg, die mit dem Bescheide, cl̂ c»«
«7. December »U34, (3. Z. 753, zur Veräußerung
des, dem Leitern qedöliaen Real« und Mobilaic«
Vermögens, aus den 17. März, l » . Apri l und 16.
M a i l. I . dtstimmten Tagfahrten, wegen eintre«
tenoen Amltzhlncelnissin, auf den 2^. Apr i l , 23.
M a , u,,d 2l5. Jun i l. I . mit dem vorlgtn Anhan-
ge cxoNlcio üdeltrags« worden seien.

Vczntsgtlicht PöUand am 3 Mälz 5835.

s. 2gz. (.) lNs. '?3.
O d i c t-

Von dem f. k. Bezirssgerichte Landstraß wird
bicmit bekannt gemcxtt: Gs seicn zur Vornahme
ter von dem f. k. ^ t a l l » und ^andlöchte in Lc>i-
doch üver Ansucden cer t. s. Kamme:proluratur
in Laidach, in Vertretung dts hohen Aerals, wi«
der Alo^s PolizialiSko, gewesenen (Zonlroklor an
ter Etaalsherrjckafc MichelstäMn, wegen schuldi-
get lZrfä^e pr. 606 fi. 4 l 5ĵ » tr. M . M . c. s. c . ,
mit Uescheid vom 3. Februar d. I . , Zahl 6^5,
bewilligten executiven Feildicrung v«s, dem Exe-
cute« gehöriKen, zu S t . Balthelmci gelegenen, der
Pfarrgült ^ t . Balthelmä, 5ud 9iect..Ns. Ic> un3
U l b . N r . 46 zinsdalkn, tzklichtllch auf 2c>5 fl. 6 sr.
geschaßten ganzen Hübe, »>lci vermine, u n ^ j w a l :
der 3». Mär«, 2o. Apl i l und 3 l . M a i k. I . . jedeS<
mal um I Uhr Bolmit tag^, mit dem Beisätze de«
stimmt rvolten, dah, wenn diese Hudc weder bei
der ersten noch zrreiten Feilbietung um oen E>chäz»
zungswerth oder dalübel an V^lcinn gebracht wer-
den tonnte, sie bei der dritten auä) unler dem
Cckähungswellhe hintangegeben werden würde.
Wozu tie Kauflustigen mi t dem Beisätze zu er-
scheinen geladen werden, dah das Sä?äIungSpro'
tocall und die «icitationöbedinanisse täglich j« den
K?wöbnll(5en Amtsstanoen bei dlesem ?. s. Be^
zittsg-richle eingeseben werden lönnen.

K. K. Veziltügelicht Landstraß am 26. Fe<
druar i625.

(3. Amts-Blatt Nr. Zo. o. 10. März i625.)


